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Pellets heizen: Preise steigen trotz
mildem Winter – Jetzt zugreifen!

Der Winter 2024/2025 bringt hohe Heizkosten in
Deutschland, während Pellets als nachhaltige Alternative

im Trend liegen.

Deutschland - Im Winter 2024/2025 zeigt sich Deutschland
trotz eines insgesamt milderen Wetters mit einem hohen
Heizbedarf konfrontiert. Dies betrifft insbesondere die Nutzung
von Pellets als Heizalternative, die zunehmend als nachhaltige
Option zu Gas- und Ölheizungen wahrgenommen wird. Der
aktuelle Preis für eine Tonne Pellets beträgt 380,20 Euro, was
einer Erhöhung von 4,7 % im Vergleich zum Februar entspricht.
Pro Kilowattstunde Wärme aus Pellets fallen Kosten von 7,60
Cent an, was sie im Vergleich zu Heizöl rund 17 % günstiger
macht, berichtet derwesten.de.

Die steigende Nachfrage nach Pellets ist nicht zu übersehen.
Geschäftsführer Martin Bentele hebt hervor, dass spontane
Bestellungen von Verbrauchern den Bedarf in die Höhe
getrieben haben. Dies geschieht, während sich die Marktlage
langsam wieder entspannt. Aufgrund der kühleren
Wetterbedingungen, besonders im Januar, bleibt der Heizbedarf
konstant.

Nachhaltige Heizlösungen und erneuerbare
Energien

Die Erkenntnis, dass das Heizen mit Holzpellets eine nachhaltige
Lösung darstellt, fügt sich in den größeren Kontext der
erneuerbaren Energien ein. Diese sind entscheidend im Kampf

https://www.derwesten.de/panorama/vermischtes/heizen-pellets-preise-kunden-waermeren-id301488973.html


gegen den Klimawandel, da sie als Alternativen zu fossilen
Brennstoffen wie Kohle, Erdöl und Erdgas gelten. Laut das-
wissen.de können erneuerbare Energien signifikant zur
Reduzierung von Treibhausgasemissionen beitragen und die
Umweltbelastung verringern.

Unter den wichtigsten erneuerbaren Energiequellen befinden
sich neben Biomasse auch Solarenergie, Windenergie,
Wasserkraft und Geothermie. Die Entwicklung neuer
Technologien und die Integration dieser Energieformen in
bestehende Infrastrukturen sind entscheidend für eine
nachhaltige Energiezukunft. So prognostiziert der Internationale
Währungsfonds, dass bis 2050 erneuerbare Energien etwa 75 %
des weltweiten Strombedarfs decken und die Emissionen um bis
zu 70 % senken könnten.

Empfehlungen und Ausblick

Das Deutsche Pelletinstitut empfiehlt, Bestellungen und
Einlagerungen von Pellets nach der Heizperiode im Frühsommer
vorzunehmen, um von günstigeren Preisen zu profitieren. Die
fortschreitende Energie- und Kosteneffizienz in der Nutzung
erneuerbarer Energien spricht dafür, diese Entwicklung aktiv zu
unterstützen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Trends in der
Nutzung erneuerbarer Energien weiterhin zunehmen werden. Mit
einem Fokus auf Nachhaltigkeit, wirtschaftlichen Vorteilen und
der Notwendigkeit, unerschöpfliche Energiequellen effizient zu
nutzen, ist es umso wichtiger, die politische und
gesellschaftliche Unterstützung zu stärken, um den Übergang zu
einer umweltfreundlicheren Energieversorgung zu ermöglichen.
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